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Nachweislich verbreitetste«nd geiesenste Zeit«ng°besMheinga«es.

(Fortsetzung des Romans aus dem 1. Blatt )
der Hand , den sie lächelnd in Lilis ' Schoß legte. »Ist

m für Dich abgegeben, ohne sonstige Bestellung !" sagte sie,
immer lächelnd.
Lil, löste langsam die Hülle . Ein Strang der herrlichsten

sm kam zum Vorschein, und rosig erglühend tauchte das
e Mädchen ihr Gesicht in die duftenden Blumen . „Georg !"
ihr Gedanke, und „Ah, wie schön!" riefen die andern.

,n wem ?" Lili schwieg; die Glut ans ihren Wangen ver-
[e sich . Da beugte sich der Freiherr nieder und bob ein
gerändertes Blättchen von der Erde auf, es mußte dem
jer entfallen sein.
Hier wird sich wohl der liebenswürdige Spender nennen,"

...unzelte er. »Na , man immer lese», Siiub! Auch wir
Zku  einmal jung , was , Traugott ?" Dieser lächelte fast
melancholisch, während Lili zögernd das Blatt entfaltete.
Anr ein Gedicht !" rief sie, ivie erleichtert aufatmend.
' »Vorlesen !" kommandierte der Onkel.

»ilis Augen flogen erst prüfend über die Zeilen , da ging
tin Ausdruck der Enttäuschung über ihr Gesicht. Das war
ja nicht Georgs Handschrift! ^ .
i »Aber bitte, lesen!" tönte wieder des Onkels sonore

’ Sie reichte stumm das Blatt Mademoiselle hinüber.
»Aber Kind !" wehrte diese ab.
»Bitte, lies Du nur !"

I Wen» es nicht von Georg kam. niochtc es jeder hören.
„Du bist ei» Kind und sollst es ewig bleiben,
Das echte Weib bleibt ewig Kind.
Ein weißes Blatt, auf das die Götter schreiben,

t Wie köstlich Mild' und Einfalt sind.
Ich will Dich sanft aus weichen Händen tragen
Wie nur getreue Liebe kann.
Und zu dein Lchicksat ivill ich bittend sagen:
„O rühre dieses Kind nicht an !"
Bott Andacht wttl ich liebend Dich behüten
Und rastlos sorgen früh uub spät,
Daß nicht des Lebens Sturm von Deinen Blüten
Ter Unschuld dust'gen Staub verweht—"

»Alle Wetter ! Das ist ja eine reguläre Liebeserklärung,"
brach der Freiherr das Schiveigeu, welches auf Madeinoifelles
seclenvollen Vortrag gefolgt war.

»Aber anonym ? Na Putchen . Du wirst schon wissen,"
setzte er dann mit schelmischenBlinzeln hinzu.

Tiefe lachte befangen auf . Kam es doch von Georg?
i Jetzt nahm der Onkel das Blättchen in die Hand , es von

allen Seiten betrachtend , „Na , da haben ivir es ja, " rief er
triumphierend. „E . v. W . fleht da ganz klein in der Ecke.
Famoser Kerl, das ! Prächtiger Kerl !"

Lili hatte zuerst hastig die Hand nach dem Blatt ausgestreckt,
als der Onkel es so eingehend untersuchte, jetzt ließ sie das-
sclbe achtlos sinken. »Ach der !" Ihre Lippeir kräuselten sich
spöttisch. Was würde Georg dazu sagen? dachte sie erschrocken.
»Wie kann er das nur wagen !" fuhr sie fast heftig sorl, „ich
- ich gab ihm sicher keine Veranlassung dazu. Ter — der
Eckmachilappen!"

„Was sagst Du ?" fuhr der Freiherr auf, während der
Aater und Mademoiselle sie ganz entsetzt anschaulen.

Lili saß in tödlicher Verlegenheit da. Das Wort war
ihr in ihrer ärgerlichen Enttäuschung entschlüpft — Georg
halle den Ausdruck kürzlich in eifersüchtiger Regung gebraucht,
- ängstlich sah sie jetzt auf . Halte sie wirklich etivas so
Fürchterliches gesagt?

' • »Aber Kind !" mahnte jetzt die sanfte Stimme des Vaters
in leisem Vorwurf . «Wie kannst Du nur eine so zarte Aus.
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Sonntags bis i  Uhr geöffnet. [2351

merksamkeit in solcher Weise ausnehmen !'
Der Freiherr hatte sich in seinen Sessel zurückgelehnt.

»Recht nett ! Das muß ich sagen," begann er nun grollend.
Er würde vielleicht über den Ausdruck gelacht haben, hätte
sein Putchen ihn für irgend einen andern gebraucht, daß sie
aber seinen Wöller so titulierte ! Nein , das ging ihm doch
gegen den Strich — das war arg ! „Also ein Schmachtlappen!
Na , in Deinem Kindskopf ist der famose Ausdruck sicher nicht
entstanden — gewiß noch ein Anhängsel aus der Pension ! —
Kenne das ! Na , aber das laß Dir gesagt sein, das Mädchen
wäre tausendfach zu beneiden, das von diesem — »Schmacht¬
lappen " geliebt und erwählt wird !"

Lili sprang auf . „Mein Gott, " rief sie halb weinend,
»ich habe mir ja gar nichts dabei gedacht!" — Dann eilte sie
aus dem Zimmer , die Treppe hinan , auf ihr Stübchen.

Der Freiherr batte sich erhoben und durchmaß niit heftigen
Schritten den Raum ; dann trat er auf den Freund zu,
mechanisch die Kissen an dessen Lager zurechtrückenü.

»Verzeih, daß ich lospolterte , — habe ja durchaus kein
Recht dazu . — Aber — — na , hege da solchen Lieblings¬
wunsch, habe auch schon allerlei Pläne gemacht — und nun
fährt nur das Mädel mit dem Wort dazwischen. «Schmacht¬
lappen " — dieser Mensch! Hätte ich einen Sohn — so,
grade so hätte ich ihn mir gewünscht, edel und gut vom
Scheitel bis zur Sohle !"

»Ach, bester Burgdorff . Du mußt die Sache nicht so
schwer nehincu . Bin überzeugt, sie hat es so hingeredct, wie
Mädchen in dem Alter tun , unbedacht und ohne tieferen
Grund ." — Herr von Kroneck sah fast ängstlich zu seinem
Freunde auf , der noch immer grollend dastaud . — „Sie ist
noch so jung, " fuhr er dann fort , „an dergleichen Huldi¬
gungen gar nicht gewöhnt, da mag es wohl Verlegenheit
gewesen sein, daß das Gedicht in unserer Gegenwart gelesen
wurde . So etwas muß ganz heimlich — im verschwiegenen
Winkel durchstudiert werden, " setzte er lächelnd hinzu.

„Na , wollen es so annehmen, " erwiderte der andere . „Es
tut mir nur leid, daß grade in den Tag , an welchem Du
zum ersten Male wieder zwischen uns weilst, ein Mißton
fallen muß . — Aber wäre es nicht Zeit , daß unser Patient
sich zurückzieht?" wendete er sich fragend an Mademoiselle.
Diese hatte schweigend die Rosen, welche unbeachlet auf einem
Tischchen lagen , in eine Vase gestellt, das kleine Gedicht vom
Boden aufgehoben und in ihre Kleidertasche gesteckt. Jetzt war
sie eben im Begriff , das Zimmer zu verlassen. Bei der Frage
des Freiherrn wendete sie sich zurück und erklärte, nach der
Uhr sehend, noch sei es nicht nötig , der Arzt habe bis fünf
Uhr erlaubt , er habe also noch eine Stunde Zeit ; sie werde
inzivischen nach Lili sehen," fügte sie lächelnd hinzu.

„Ja , tun Sie das nur, " riefen beide Herren zu gleicher
Zeit.

„Hoffeictlich brauche ich doch nicht selbst Abbitte zu
leisten," lachte der Freiherr , der seine Heftigkeit gegen seinen
Liebling längst bereute.

An dem breiten Fenster ihres Zimmers stand Lili und
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starrte unverwandt in die Ferne , als Mademoiselle leise eintrat.
Es war das schönste Mädchenstübchen, welches mau sich

denken konnte. Hell und luftig , mit zierlichen iveißen Möbeln,
mit silbernen Arabesken verziert . Tie Wände waren mit
mattblauem Stoff , der wie übersät mit Apselblüten erschien,
bekleidet, dazu duftige , weiße Mullvorhäuge , über die Dra¬
perien von dem gleichen blauen Stoff sielen.

In der kleinen Fensternische stand ein kleiner Schreibtisch,
mit all jenen Luxussächelchen bestellt, die das Entzücken jedes
jungen Mädchens sind, welches eben aus den nüchternen
Räumeic eines Pensionats heimkehrt. — lieber dem Schreibtisch
hingen die Bilder ihrer Eltern , der Vater mit den melancho¬
lischen Zügen und die Mutter , die sie nicht gekannt, und auf
deren engelschönen Zügen schon ein überirdischer Ausdruck
liegt . — Darunter hat das kleine Bildchen, den Apfelbaum
darstellend , welches sie einst von Georg erhalten , seinen Platz
gesunden ; es ist von ihr stets wie ein Heiligtum verehrt.

Stürmisch war Lili eingetreteri, an das Fenster geeilt,
und nun schaute sie unverivandt hinüber nach den grünen
Waldbänmen . Dort mußte er ja kommen! Er , dem ihre
Gedanken und Sinne eictgegenflogen! — Am liebsten wäre
sie hinabgelaufen , immer weiter, bis in seine Arme . Daun
wollte sie ihn bitten : Schütze mich, verteidige Du unsere
Liebe, — ich muß , ich soll ja schweigen!

Wenn er nur erst käme! Wie lang würde diese Stunde,
bis sechs llhr , noch werden ! Ta legte sich ein Arm um ihre
Schulter , und sich umwendend sah sie in Mademoiselles sanftes
Gesicht. Stumm drückte sie ihr glühendes Köpfchen an deren
Brust.

O wenn sie jetzt sprechen dürfte ! — Bisher hatte sie dies
Bedürfnis »och nicht empfunden , im Gegenteil, - es lag ein
eigener, süßer Reiz für sie darin , so ganz verstohlen einen
Häudedricck mit dem Geliebten austauscheu, in raschem Auf¬
blick einen zärtlichen, verstäilduisinnigeu Blick erhaschen zu
tonnen , sie war ja so glücklich! Strahlend sonnig war ihr
Lebeir bisher dahingeflöffen ! Behütet , ja verhätschelt von
allen , die sie kannte ! Heute zum ersten Male hatte sie eine
ernste Zurechtweisung erfahren , und noch dazu von ihrem
allzeit gütigen Onkel. Und Ernst von Wöller war die
Ursache! — Ein trotziges Gefühl gegen ihn zog in ihr Herz.
Er hatte immer Schuld , wenn sie sich ärgerte . Georg war
schon ein paar Mal verstimmt gewesen, wenn dessen Besuche
sie von dem gemeinsamen Spaziergauge abgehalten, und nun
zankten auch noch die Ihrigen mit ihr — seinetwegen! Sie
würde ihn gar nicht mehr ansehen! -

»Willst Du nicht hinabgchen, Lili, mein Liebling, und
dem Onkel ein abbittendes Wort sagen?" sagte jetzt leise Made¬
moiselle.

»Muß ich?" Halb trotzig, halb zagend klang das.
(Fortsetzung folgt.)

Verantwortlicher Redakteur: Alwin Borge,  E ltvi lle.

Ed. Scheiering
Mainz
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Eigene Polsterei- und Tapezier-Werkstätte
.-. .' . .-. im Hause

Möbel-, Betten-I ii. Polster-Waren
Ganze Wohnungs Einrichtungen

in allen Preislagen
sowie einzelne Möbel unter langjähriger
Garantie . - - — —
Auf Wunsch Teilzahlung gerne gestattet.

1051]
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hat, verwendet nur noch diese, weil ste am
besten schmecken «nd sehr ausgiebig sind.
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-» % I M Der grosse Erfoig! M •
Das beste selbsttätige t

Waschmittel für Weiss- und Wollwäsche!
HENKEL & Co., DÜSSELDORF . Ruch Fabrikanten der ailbcliebten Henkel ’s Bleich - Soda.

Ueberall erhältlich,
niemals lose , nur in

Original - Paketen.

Kein anderer Waschzusatz
erlorderlich, da hierdurch die
Wirkung beeinträchtigt und
der Gebrauch verteuert wird.

TURUL STIEFEL I
Anerkannt gutes Fabrikat.
Unerreicht in Qualität und Preis.

Spezialmarke in Chevreaux,
Box- u. Lackleder [2410 I *cböfferslT . 7. f ;« j“ <f

LliSler-SEtCOS (schwarz und farbig)

972,&ins
gmwnfWf«TTn‘rftffj'iin,i‘—inrr

Mk. 6 IJ509 11 13 15 18
Leinen-Saceos (hochgeschlossene und

offene)

MAINZ , Selmster Strasse 1© Mk. H 25 l75r r r 400450500
Lodenjoppen fei 8'*“

Abbruch-
Artikel , jeder Art, des. Türen,
Fenster, Eisenträger, Stall¬
fenster und Säulen , Fabrik¬
fenster, Eisentore, Erkerschei¬
ben mit Rahmen, Rolladen,
Ladentüren etc. [2435e
Gräf r: Mainz

Iakob -Dietrichstr 1. Tel.1894

Miteldeatseho Creditbank. 3754505°° 6°° rj 509°°
BöS6tl̂Bnxkiu’ En̂liscl1 Leder, Mauschester»Cheviot und Kammgarn)

Kapital and Reinven 69  Millionen Mark.
Filiale Wiesbaden

Friedrichstrasse 6 Tel. 66 u. 6604
Pot'lschtck-Konio Nr. 688  Frankfurt a. M.

Mk. Ir r 3504 450516 1 9 11 «1
5(in)tl.Artikel sindi. 24 uersch.Gröfien am hager.

Altertümliche Sessel
Sofas » Stühle , Schränke , Tische,
Heiligenfiguren , alte Bilder
werden angekauft [3699g

I . Fleischer. Mainz
am Karmeliterkloster.

An- and Verkauf von Wertpapieren
an all ln in- und ausländischen Börsen;» mäßigen

Privifionssätzeu nnd in kulantester Weise.

Vir führet !.' ' .
;'nur  gute"Waren. \
• and verKdafeu diese \

preiswert .̂ ' *

Auf Kredit £ beste Bezugsquelle 1
r

Auf

Kredit
Auf

Kredit
Auf Auf Auf Auf Auf

Kredit Kredit
5 Mk. 10 Mk. 20  Mk.

Anzahlung
1 Diwan
1 Vertiko
1 Trumeau
1 Ottomane
1 Schreibtisch

usw.

Anzahlung
1 Bettstelle
1 Matratze
1 Schrank
1 Tisch
2 Stühle

Anzahlung
1 Bettstelle m.

Matratze
1 Kleiderschk.
1 Küchenschk.
1 Tisch

4 Stühle

Wohnungs-
Einrichtungen

von 365 Mk.
bis 3000 Mk.
stets am Lager

Jeder Käufer erhält
einen schönen
Gegenstand
Gratis !

Kredit Kredit Kredi!
Reiche Auswahl

in
Einzel -Möbel
mit Anzahlung

von 3 Hk . an.
Gardinen,
Teppiche

Anzüge
15 M. Anz. 4
20 M. Anz.
30 M. Anz.
40 M.Anz.

M-
6 M.
8 M.

10 M.
50 M. Anz. 12 M.

Grösste
Auswahl!

Da men
Konfektion

Damen-Röcke
Blusen
Kostüme
Gummi-Mäntel

Anzahlg .SHk.
an.

Gebrauchte
RLsenmähuikschirrk

tadellos erhalten , billig zu ne
Kausen. :7'

Walluferstraße 6.
Lehrer Oberländer , Bargfeld

b. Innien i. Holstein schreibt
am 4. Mai 1913 : Noch, nie
habe ich ein so vorzüglich«
Hühneriutter gesehen, denn Id
Nagut . Im Januar empfing in
20 Ko der Erfolg war dire«
staunenerregend . Meine Huhne
legieu stets sehr gut , aber so nod
nie. Im Februar habe ich voi
10 Hühnern (gew. Landhühneih
143 Eier erzielt. Im März , Apnl
Mai pro Monat 240 Eier. 2Jli*
den 20 Ko. kam ich bis End
Mai aus . Nun seit 8 Tageis
ohne Nagut legen die Hühner 4<
5 Eier pro Tag während td
sonst 7- 8 Eier hatte . Geste«
waren es gar nur 2 Stück. •»
bitte mir wieder 20 Ko. »sw-

Christi.

J . WOLF ei - u . Waren
KrediLHaus,

WIESBADEN,  Friedriehslrasse 41, I, Eeke Neugasse.

ft traft*
handln«
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Statuen, gruppen, ftruzifi«
Bahnen, PaTamenten

Kirchlich« Geräteiis
Kunstblätter

August Dürr „Reebtsehuir
- Auskunft , 1 — MirBauschlosserei

— gegründet 1868 —
GUville am Rstei«.

Besondere Spezialität : Eigene Fabrikation in
Grbfendrahi

bester Ersatz für Reiser;
Schntzdraht

für Iungfelder gegen wilde Kaninchen;
Masche « draht

in allen Höhen und Stärken , sowie Aufstellung stets vorrätiger
Garten -Umzäumungen.

Weiter empfehle meine Bau - und Kunstschlosserei bei vorkommenden
Bedarf.

Schnellste Lieferung . Solide Preise.
Größtes Geschäft dieser Branche am Platze.

Besuch und Vortage von Mustern kostenlos. [2619

Mainz,
Kaiserstr 2h. fiot rechts.

Auskunft 1.— >lk . Für unbemittelte Samstags
u. Moniags von 3—6 kostenlose Auskunft
in Zivil - und Strafprozessen , Alimentationen
und Ehescheidungen . Aussergerichtliche
Vergleiche . Beobachtung . Reelle Bedienung.

Hille bei Zahlungs-Schwierigkeiten.
Automobil-, Lombard- , Darlehen innerhalb
2 Stunden und Versicherungen aller Art.—

Sprechstunden 9— I und 3—6. [2597g

Erste Deutsche Automobil-Fachschule

Chauffeur-Schute
gegr 1Y04 Mainz Telef()40
Staat !, beaufsicht.Lehranstalt mit
cora-Stellenvermütl, Prosp gratis.

gerahmt und ohne Nahnlc
krvet. 6esang- u. erDauuns*1
biieher, Reiig. G«$cb«nKariiK (l-

Jsj. ÄaiiDiflHB jr-
Maiuz.

Iohannisstr . 2Nahe d ®J

Masseuse

zLisen ,Metalle ,Neutnch , Bum-
^2, mi, Stampfpapier , Flaschen,
«lieZinngesch. kauftA . Urnstein,
Mainz , Kirschg.18, Tel .3331. Bitte
genau aiif Firma zu achten. [1651k

ärztl . geprüs empfiehlt sich

E. Gliihard!, gSS
8 part . am Bahnhof . [2^

E r f i n - u n g e a
werden reell und sachgemäß kostenfrei geprüft. [2190

Broschüre „Führer im Patentwesen " gratis und franko
M*atent - und Tec/m . Hüro ,

Heinr Heidfeld , Ingeni eur, Mainz , Martinstraße 30.

Zilm FrsnIeilhiilNiiW
Große Auswahl in

fieiligen-5tatuenu.Kruzifixen
in mir künstlerischer Ausführung und doch zu den billigsten

Preisen. [2703
Urrr st)« iutiusstraste 22 . nahe Schusterstraße.

aZotzhaare, Bettsedern.Daun«
ot haust zu Höch. Preis , ll «»
A. Urnstii in, Kirchg.18,Tel.J
Bitte genau auf Firma zu aa

Darlchn LK7 .SZ

Mausm LeiCfihof
Fritz Haussier

MAINZ '
HalFesKd.Skrassen- J

bahn

rückahlung . Diskret norm.
Klein , Mainz Weihergarien
Sprchz.6-8'/,abs .Sonnt . i0«l2«

Bauschule Rastedei.OH#j
Meister- u. Polierkurse.
ständige Ausbildung in
Monaten . AusführlichesP
gramm frei. [2

—



Weisse Woche
Künstler-KonzertSehenswerte Schaufenster Roflinil * 0 limi Im Erfrischungsraum

und Innen;Dekoration ÖCmJllllB ♦ wUIii  Nachmittags:
Die enormen Auslagen ,, Weisse r Waren* 6 in fast allen Abteilungen unseres Hauses, sind so reichhaltig und von einer derartig auf¬

fallenden Billigkeit , dass diese Veranstaltung unbedingt

Ein Ereignis für das kaufende Publikum sein wird.
Leinen - und Baumwollwaren.

Wäschestoffe.
Hemdentuch, solide griffige Qualität , y r

Heter 35, 43 .̂
Hemdentuch, besonders preiswert, ny

Meter 48, Jj
Elsässer Wäschestoff , vorzügliche PO

Qualität , Meter 58, 33^
Renforce, feinfädig , sehr dauerhaft, OQ

Meter 62,
Makotuch, imit ., für Leibwäsche sehr

. Meter $5, fgeeignet 50
Kolonial Wäsehetuehe

garantiert deutsche Baumw., Ia . Qualitäten,
MarkeAPP MaikeB/r P Marke CT n

33 J,  MeterU3 J(  Meter ' U „jMeter

! Coupon
Coupon

Seltener Gelegenheitshaufi
€in grosser Posten

Künstler -Tischdecken

weis»Crepefond, mit - - , - , nÄ 9anz  bedeutend unter Preis
«rosse ca. izo—iro cm

StiicH4903.75«rosse ca. iro- iro cm •
Stück5.75

lüäscbetucbe
%in kleinen Stücken.

5 Meter 2.95
10 Meter

Schürzen.
2.50
5.80

1.85
4.76

Köper-, Biber- u. Kaubpikee.
Köper-Biber, vollweisse weiche Ware, OO

Meter 50, 45, 30^
Köper Biber, gute kräftige Qualitäten, rr

Meter 72, 63, 33 -J

Kinderschürzen m. reich, qp
Stickerei besatz 1.65 , 145, «f3 4

Raubpikee, weiche
Muster

Ware, hüsclie OQ
Meter 68, 58 , 3if^

Bettifläsdie-Stoffe.
Bettdamast, ca. 130 breit, seideugiän- i

zeude Ware, Meter 1. 15, 98 , f
Bettdamast , ca. 130 breit, sol . Fahr, i

neue Muster Meter 1.65 , 1.45 J
Bettsatin , ca. 130 breit, schöne |

Streifenmuster , Meter 1.55, 1.25, <
Bettuch=Cretonne. ca. 160 breit,stark - j

fäd . kräft . Ware , Mtr. 1.20,110 , >
Ilettucli-Halbleinen , solide Qualitäten i

ca. 150 breit, Meter 1.45 1.15 f

Neu aufgenomment

Servier*Halbschürze , extra QP
weit , mit Tasche 1.25, «*3^

Zierschürzen in. Träger 1 y  Paus Stickerei -Stoff . 1*43

Tapisserie.
Decken , Richelieux und 4 rn

Madeira gaz. 3.25, 2.25, 1«3U

Läufer , Richelieux und
Madeira gez. 3.50 2.75

Decken aus 4 Quadraten, y yc
mit Einsatz und Spitze 4 *43

Waschtisch -Garnitur, 5-teilig 95^

Tischdecken mit Spitzen u. o nr
Einsatz ., ca. 135cm gr. 3 *33

Damen

125

Spitzenu. Stickereien-
Breite Spitzen , für Binsen und

Volants , ca. 45 cm breit qp
Meter 1.85, 1.50, *0 Jj

Stickereien , Madeira-Imit . Q P
8t . ca. 4.10 Mtr. 2.25, 1.85 V0^
Br. Ünterrock-Stickereien QP

Meter 1.45,
Tüll -Spitzen u Einsätze in Resten
u.Abschn.Ser, I II III IV V
jeder Rest 25 L̂35̂ j 45 -̂ 75^ 95 -4

moderne Damenmoden.
Batist -Westen mit Hohlsaum od.

Valenciennen m. Spitzen QPund Samtschleife .
Moderne Kragen, imit . Madeira,

1.75, 1.25, 954
Batist -Hohlkragen , Ia . verarbeitet

95, 75, 554
Glas-Batist -Spachtel »TülLKragen

95, 75,

Enorm billig:
' 5 Gross

2.25 1.45

Handtücher.
Gerstenkorn -Handtücher mit roter

Kante ges . u. geh. '/, Dtzd. 2.10

Gerstenkorn-Handtücher,extra schwer2

1.45
ges u. geh. Dtzd. 3.90

Drell -Handtücher , weiss , Halbleinen, y ye
ges . u. geh . */* Dtzd. 2.75 4 *43

Drell -Handtücher , weiss,prima Halb- O
leinen , ges . u. geh. Vs Dtzd 4.20 3 *4 3

Damast -Handtücher, Reinleinen 5Qges . u. geh. V, Dztd. 7.50

Posten Handtachstoffe
versch . Gewebe, Meter 45, 33,

1.10
Küchentücher.

Küchentücher , kariert, gesäumt und
gebändert . Vs Dztd. 1.65

Trockentücher , Reinleinen, gesäumt IOC
und gehändert V, Dtzd. 2.15 1*0 3

Gläsertücher mit Inschrift , gesäumt 1 *JP
und gebändert V» Dtzd. 2.35 1*1 3

Tisdiioüsche.
954

Unterziehblusen alle2“?i.4"38
Wäsche

Servietten
V2 Dtzd. 1.45

Servietten
ca. 60X60

Vs Dtzd. 1.45

Servietten
ca. 60X6O

Vs Dtzd . 3.15

Servietten
ca. 60X60

Stück 3.65 Stück 445 ‘/sDtzd . 4.15
Gr. ca. 130X225

Stück 7.45
Jede andere gangbare Grösse vorrätig.

Tischtücher,
Drell u. Jaquard

Tischtücher , Taquard,
•Hausmacher Halbleinen,

Gr. ca. 130 <130 ca. 130X160
Stück 2.05 Stück 2.60

Tischtücher , Jaquard, prima
Halbleinen neue Dessins,

Gr ca. 130X130 ca. 130X16p
Stück 2.65 Stück 3.40

Tischtücher , Reinleinen,
prima Hausmacher,

Gr. ca. 130X130 ca . 139X160

MarkeB. W. M.
Marke B. M. W. Madeira-Imit . Diese Damen-Wäsche „Marke B. M. W." zeichnet sich aus durch Güte der Stoffe u. besondere Feinheit der Stickerei.

Damenhemden, Marke B. M. W., reich |
Damenhemden,Marke B. M W.,reich O HCT

ausgestickt , moderne Dessins. St. 3* 4»3
Damen-Nachtiiemden, MarkeB. M. W.,fl QC

mit viereckig . Ansschnitt , gestickt, 4» 5r3
Damen-Nachthemden, Marke B. M y  rn

W., hochapart gestickt Stück * *3U

Beinkleider , Marke B. M. W. 1 QC
Kniefasson , gestickt Stück i *«73

Beinkleider Marke B. M. \V. y  qp
Kniefasson gestickt Stück 4 *J3

Beinkleider Marke B. M. W . ' n n r
Kniefasson gestickt Stück 3* 4»3

Kniebeinkleider 1 9 C
mit breitem Stickerei -Volant Stück 1*43

Kuiebeinkleider f PA
mit eleganter Stickerei Stck . 1.75, I »3U

Kniebeinkleider mit Stickerei - Ein- u. y tl  C
Ansatz , besonders elegant 3.25, 4. 4»3

Taghemden mit Achselschluss , Schal- 4 or
passe und breiter Stickerei Stück 1*43

Taghemden aus prima Hemdentuch IOC
mit hübscher Stickerei Stück 1*03

Fantasie westen mit Stickereistreifen 1 yc
Stück 1*1 3

1 Posten Damen - Fantaste Westen
aus Renforce, mit Stickereien in uersch. Ausführ,
oder mit 5äumdienpasse und Banddurdizug.

Serie 1
Serie2
Serie3

Stück
Stück
Stück

2.45
2 .75
3.45

4 Serie » Nachthemden von herüorragender Preisoürdigkeil
2.75 Serie2St. 2.95 Serie35t.4.50 Serie451.526Serie I 5t

oder Banddurchzug

4 Posten Stiekereirröcke

Untertaillen in Derscfiiedenen Ausführungen
Prinzessröcke reich verarbeitet mit Stickerei

2.65, 1,75, 1.25,

11.75, 8.95, 5.50

91

enorm
billig Posten1 5t. 2.95 Posten2 51.3-60 Posten3 51.4.25 Posten4 51.5.40

Gardinen-Jlbteilung.
J S»osten obt/epasste Gardinen , weiss u elfenbein , ff ans enorm billig .

Posten 11
regulär 5.50

Fenster (2 Flügel)

Posten 2:
regulär 5.90

Fenster (2 Flügel)

Posteni :
regulär 6.75

Fenster (2 Flügel)

Posten4:
regulär 8.75
. Fenster (2 Flügel)

Halbstores mit Vilant , aparte Ausführung , engl. Q OfJ
Tüll 5.40, 4.75, » . « U

Künstler -Garnitur , elfcnbeinfaibig , 2 Flügel , 1 ß flfl
Querbehaug , besonders preiswert U. dll

Geiegenheitskanf
1 Posten Erbstüll -Stores mit Volant,

Stück
Mk. 5.90, 4 75,

Der reguläre Preis ist f.
durchweg d. Doppelte.

Weisse Gardinen -Mulle, ca. 125 cm breit , getupft f70
und gemustert , enorm billig Meter 95, 10

Tüll -Brise -bises, enorm billig , weiss und elfenbein JO
Stück 60, TO^

1 Posten Gardineo-Spannstoffe (au«*«**).
ca, 130 cm breit , OA

regulär 1.30, 1.20, . jetzt Meter 95,

Messing-Portieren -Garnitur , bis 150 cm lang,
mit Ringen , Trägern u. End- Q Eft
knöpfen kompl. Ä*UU

Ein Posten Gardinen-Resle
jeder Rest 95, 75 Ptg.

Auf sämtl. hier nicht angeführten Weissen Waren in allen
Abteilungen (ausser einigen Netto -Artikel ) einen Extra-Rabatt von

10 Prozent.

Warenhaus Julius Bormass il  Wiesbaden.
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Halbschuhe
die grosse Mode!

irr schwär ;, weist und farbig
für Damen , Herren und Kinder

in srösster Auswahl.

j .Speier Nachfolger
Wiesbaden,  Langgasse 18

WW, ...
■, . ■ •*. . • /

j
V

7

Tri 246. [2583

I
EineiricfifigeFragei

ist für jeden Herrn die Frühjahrsgarderobe. X

Ein guter Rat
den wir jedem Herrn geben, der sich schick, elegant und dabei

auch preiswert kleiden will, den Bedarf bei uns zu decken.

Wir empfehlen, unsere Schaufenster zu beachten.

Beachten Sie unsere Preise!

Herren-Anzüge Fasson1- und2-reihig
18 - 22 — 26 — 30— 34 — 38 —42 - 45 - 50 bis 64 Mk.

Elegante Paletots, schwarz, marengo und farbig
26 - 30 — 36 — 40 - 44 - 48 - 56 bis 64 Mk.

Saccos und Westen, 1- und2-reihig
25 — 28 — 33— 38 bis 42 Mk

Burschen - Anzüge,
18 - 22 - 25 — 28 — 32 - 36 — 40 bis 48 Mk.

J ü ng 1i n g s - A n z ü ge,
10 - 12 — 14— 16— 18 - 22 - 26 bis 36 Mk.

Elegante Knaben-Anzüge
3 .50 4 .50 5.50 7— 9 — 11 — 13— 15 bis 22 Mk.

Elegante gestreifte Hosen
3.50 4 .50 6— 7— 8 .50 9 - 10 - 12— 15 bis 20 Mk.

Deutsche ink j,

Wiesbaden
Si

Wilhelmskrasse 22
Ecke Friedrichstr.

Fernsprecher 225 , 226 , 6416.
Post,sch .-Kto .: Frankf . Nr . 1400

Ausführung aller bankmässigeu Geschäfte.

Stahlkammer über 2000
Schrankfächer.

Tag und Nacht bewacht.

Besichtigung gerne gestattet.

Auskünfte jeder Art bereitwilligst. Inf
dwi

hastei

Detektiv . . Greif“
Wiesbaden . Albrechtftratze 24 1.

Bearbeitet alle Vertrauens - und Geheimsachen , beschafft Be-
weismaterial in Zivil - und Kriminalprozessen , beobachtet
and ermittelt streng, diskret und reell. — Fertigt Gesuche, Ein¬
sprüche. sowie jegliche Schriftsätze an . Erteilt Rat in allen Rechts¬
angelegenheiten . Heirat «- und Privat -Ruskiinfte . Reisebc-
gleitung usw. — Strenge Diskretion — Solide Preise

Ratschläge kostenlos.

G . Ulmer , langjährig. Kriminalbeamter.
Konditorei
Bäckerei
Cafe
Milch
Kakao
Schokolade
Thee
alkoholfreie
Getränke

etc.

este » oll
niederdUalluf a. Rh

haupirttarse-o.
Tamilien -Cafe - Angenehmer Aufenthalt

Creffpunm der fremden [15471
Waffauische Dampf Färberei und chemische

jhcinignngs Anstalt
Spezialgeschäft I. Ranges [1565

Grosdi & Lüßemeyer,

Gebr . Maites

Färben und chemisches Reinigen von Damen - , Herren - und
Kinder -Garderobe , Decken , Gardinen , Handschuhen , Felle

Teppiche etc.
Annahmestelle für Eltville und Umgegend >

•Iran Siech , Eltville,
Schwalbacherstratze 1 — Telefon 221.

Fabrik : Wiesbaden , Goebenstr. 15, nähe Bismarckring , Tel , 235
- Eilige Sachen werden in kürzester Frist geliefert. -

Klrthgasse 64. Kirdigasse 64.
[2670

Anhänge . Eliquetts Ä “„‘IO Stück
in der

Budidrudtereiu. Papierhandlung JlMn Boege.
fWI® lg H1 @l ® ! @

Cretfpunhi der Rheiitgauer
■Weinrestaurant Jßarmorsälehen

Grabenstrasse 10 , WeSbäÜrn

Willst Du vergnügte Stunden hfbeu,
Und dich am Essen und Trinken laben
So empfehle ich Di )' ein gut ’ Lokal
In der Grabenstrasse , dei Marmorsaal
Guten Wein und rheinischer Humor
So mancher bekommt dort einen Mohr
Das Essen ist hier sehr pikant
Drum ist der Wirt sehr weit bekannt
Selbst schlachten tut er fiir ’s Geschäft
Er kommt entgegen , tut jedem recht [18361
Die Preise sind sehr normal
Drum kommt und eilt in Marmorsaal.

Mit rheinischen Grüssen
Dean (Aichelbach.

Am billigsten kauft man
nene und getragene

Schuhe, Stiefel un
Arlicitskleider

bei [211

Pius Schneider
Wiesbaden , Hochstätte»

straße 1<i. Ecke M .chelSbtt«
Alle Reparaturen prompt u.billil

omi
Ges

deinei
R«

Kein LaSe»!

lischer
Frani

dem!
junäd

Gr. GelksteuheitsM \Xl
Kleiderschrank 12 —30 M., dj
Derlikow mit Messingverglasal
35 Mk , Tische 3 - 6 M .,SW
Spiegel , Waschkommosen 14°̂
M .. vollst. Betten 35 -50 »
Patentmatr . lO 1.4 M ., W"- ^ *
Matratzen 15 M ., KapokmalrasO
32 M „ iiusjb.-pol.BeUstellen,E 8tl(ß
neu 36 M ., nußb -pol . Kleids bociai
schränke, neu 46 M ., KüchensE;
16 —30 M .. mod. Anrichten, cw
Diwan 38 M ., ChaiselonM
Sess., Auszugtische 20 921., Led^
stühle, hocheleg. Büffet, eiche»
ntzb. Schreibtische, Bücherschr»̂
Spiegelschränke 48 Mk ., Fe°Ä
betten, einzelne Bettstellen 10
15 M ., kompl. Schlafzimmerj
135 M . an . Wohn - u.
zimmer, komplette Küchen

46 921. an . P’3?
Albert Wilds « . Ma>°'
nur Große Bleiche 41 , > 72
vis-n-ois »vm Mainzer AnM
.̂ dtt Prthpn Telefon •*'*1

"rfi I !
11 Aus»

netts
schien

Die [!®
weltberühmtest

Rftiilischeil
Markt-GeniöP

iuuei

habe

Same Lieb
sah

sowie alle Sorten Blu >aM
landwirtschaftliche und
wirtschaftliche Sämereie*
kaufen Sie preiswert und
verlässtg in dem altbeka:

5perial-8arnenhaur
I . Gg . Mollat

Mainz und WirSbad^
Rlarkt 27 Markts"
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